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RENOVIERUNGEN IN NUR EINEM TAG

Die Decke als Gestaltungslement

Morgens ab ins Büro und abends 
im renovierten Wohnzimmer sitzen. 
Möglich ist das mit einer fl exiblen De-
cke von der Firma Plameco. Sie brin-
gen ein ganz besonderes Ambiente in 
jeden Wohnbereich.

Innerhalb nur eines Tages, sind die 
Decken sauber und ohne große „Bau-
stelle“ montiert. Darüber hinaus wer-
den vielfältige Dekor-Varianten ange-
boten. 

Decken, die mit diesem System mo-
dernisiert wurden – ob in Wohn- oder 
Schlafräumen, in Küche oder Bad – 
müssen außerdem nie mehr gestri-
chen werden.

Das Material ist aus hochwertigem 
Kunststoff, wartungsarm, farbecht, 
langlebig und recyclebar. Darü-
ber hinaus feuchtigkeitsbestän-
dig, feuersicher und wärmedäm-
mend – ganz besonders wichtig für 
den Einsatz in Badezimmern und 
Schwimmbädern.

Die Decken sind algen-, bakterien und
schimmelhemmend. Plameco fl exible 
Decken, eignen sich für den Einsatz in 
Neubauten ebenso wie zur Renovie-
rung. Sogar die Gardinen und die vor-
handene Beleuchtung können in die 
Konstruktion integriert werden.
Um hohe Räume in Altbauten besser
zu isolieren und den Raum harmoni-
scher wirken zu lassen, kann die De-
cke auch abgehängt werden.

Frau Schega lädt dieses Wochenende 
zu einem Besuch in ihrem Ausstel-
lungsraum in der Berliner Str. 56 in 
Wuppertal ein. Denn während ihrer 
Deckenschau können Sie sich von 
10.00 bis 17.00 Uhr ausführlich über 
dieses seit 30 Jahren bewährte Sys-
tem informieren.

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

PLAMECO-Fachbetrieb Spantbest BV, Van Voordenpark 20, 5301 KP  Zaltbommel
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0241/4011055

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

Samstag 01.09. und Sonntag 02.09. von 9:00 - 17:00 Uhr.Samstag, 9.11. und Sonntag 10.11.2013 von 1000-1700 UhrSamstag, 18.04. und Sonntag, 19.04.2015 von 11.00–16.30 Uhr

11.00 bis 16.30 Uhr

Die Decke als Gestaltungselement

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

DECKENSCHAU
Samstag, 05.03. und Sonntag 06.03 von 11.00 bis 17.00 Uhr.

PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Das Team von Plameco lädt dieses Wo-
chenende zu einem Besuch in ihrem
Ausstellungsraum in der Königstraße
159 in Remscheid  ein. Denn während
der Deckenschau können Sie sich von
11.00 bis 16.00 Uhr ausführlich über 
dieses seit 30 Jahren bewährte System
informieren.

Samstag, 4.6., und Sonntag, 5.6., von 11-16 Uhr

MUSEUMSTREFF:
immer 1. Mi. im Monat
ab 18.30 Uhr
in der Bahnhofsgaststätte
Holzschneiderstr. 24
Jeder ist willkommen!

Die Cronenberger Woche –
16.000-fach kostenlos 
ins Haus!

Telefonische Anzeigenannahme: Tel. 02 02 / 4 78 11 00

Ut ‘m Schöttschen (50)
Van reits hüör ech denn Samba – wat
seeht merr, tuuten odder hupen? He es
minzes grad üöwer de Oberkaumper
Strote gefahren. Emm es et drietensegal,
off ech nu em Reen stonn, do bruust he
och ald an merr vörrbie on äs derr Heär
Kleinilbeck, sinnes Ti’ekens Iesenbahner,
ewefalls naat gewoaren, die Schranken
huohkorbelt, kann die Tuostellengk wid-

dergonn.  
Kleinilbeck sprong nu met sinner Korbel en ‘t Bahnwärterhü-

sken on ech gong dur denn Reen widder. Förr mech woaren
e’is de Wi’eken angersch gestault woaren. Doch. Manchmol
hann ech drüöwer nohgedait – hätts jo dann och am Bahnhoff
i’enen fahren loten können…, wöarsch em Drügen on, on,…
Ki’ek äwwer nu demm Samba hengerheär on denk an die Tiet,
äs vir met derr allmächteg gruaten däumpenden Ieserbahn on
üöwer die selwen Schienen noh Braubach fuhren! Täschendu-
okwenkend on met nem langgetogenen Pi’ep derr Lok, legden
vir us owerhalf Vonkeln en de Kurv on
dätten et op de wiede Weilt aan!

Donn ‘n Schrett drop, sait ech, mech ut
denn Gedanken rietend, on gonn an
derr Frau  Dahlmann vörrbie, die en 157
(Rouhus) wönnt, on get konsterniert
henger merr heär kickt, on sinn bei Stei-
n’s Reinigengk. Bie Dietz, Großküche,
lad ech o’m Kantur bie Frau Wüster
oandlech aff. Hie woar alsu früöhr de
Lichtspielbühne Christians Benjamin.
Christians Ben, su saiten de Aulen, met
Gaststätte on Kino. Entöscher wonnden
en 159 getz Angricks hie.

Bös su Gott well!

Karl-Heinz Dickinger

Vertäll merr i’enen ...

Begegnet heute auf
seiner Tour unter
anderem auch dem
„Samba“: Karl-Heinz
Dickinger.

Mit „symphatischen Dörpern“
durch die Pyrenäen

„Cuatro compañeros motoristas muy simpàticos“, heißt es in ei-
ner wohlmeinenden Bewertung eines Buchungsportals für Über-
nachtungen zu der Cronenberger-Bikertruppe, die kürzlich durch
die spanischen Pyrenäen kurvte. Zum dritten Mal nutzten Stefan
Riss, Jérémie Valentin, Detlef Schindowski und Oliver Grundhoff
die reichlichen Feiertage im Frühjahr für eine ausgiebige Motor-
rad-Tour. Insgesamt 6.500 Kilometer absolvierten die vier Cronen-
berger in 13 Tagen und entdeckten dabei den rauen, aber schö-
nen Norden von Katalanien. Täler mit Wildpferden, Passgipfel
mit Schnee und flussdurchsäumte Schluchten boten faszinierende
Einblicke in eine urwüchsige Landschaft. Der verlassene Bahnhof
Canfranc, die Pilgerpfade des „Camino“ und viele Nationalparks
lagen dabei auf der Route. Ein beeindruckendes Panorama bot
auch das „Monasterio de San Juan de la Peña“, ein Kloster, das
komplett in den Hang eines Felsens gebaut wurde. Zwischen-
durch ging es auch immer mal wieder über die Grenze nach
Frankreich und Androrra. Vor der Kulisse der schneebedeckten
Gipfel des Fürstentums und der Stadt Encamp im Tal entstand da-
bei das Foto mit der CW, die natürlich im Gepäck mit durch die
Pyrenäen kurvte. Ob per Bike mit oder ohne Pferdestärken, wenn
Sie „aufsatteln“, stecken Sie doch auch eine CW in die Tasche –
wir freuen uns schon auf Ihr Foto!

Sperrmüll am
Hahnerberg

Hahnerberg. Von der Hastener
Straße über den Mastweg und
Von keln, die Hahnerberger Straße
hinauf bis zum Wilhelmring und
den Görresweg sowie am Neuen-
haus wird kommende Woche der
Sperrmüll abgeholt. Die Müllwer-
ker der AWG schauen in dem Be-
reich am 7. Juni vorbei.

Sommerkonzert
der Realschule
Küllenhahn. Was im bald abge-
laufenen Schuljahr in den ver-
schiedenen Bläsergruppen der
Friedrich-Bayer-Realschule (FBR)
erarbeitet wurde, das werden die
Schüler am nächsten Donnerstag,
9. Juni, im Rahmen eines Sommer-
konzertes darbieten. Beginn im
Pausenzentrum des Schulzentrums
Süd  am Jung-Stilling-Weg  45
wird um 18 Uhr sein.

Cabrio für alle
Jahreszeiten

Wuppertal. Ein wahrhaftes „Wild
Thing“ stellt sich am morgigen
Samstag in der Eylert-Autowelt an
der Uellendahler Straße 564 vor.
Dort kann man von 10 bis 16 Uhr
das neue Range Rover Evoque Ca-
briolet  hautnah erleben.

Am Sonntag lädt das „Cafe Hu-
braum“ in Solingen zum 4. Bi-
ker-Charity-Run ein. Organisa-
toren der karitativen Veranstal-
tung zugunsten von „Kinder-
tal“ sind „Hubraum“-Inhaber
Richard Zöllner und Harald For-
ster. Der Verein hat es sich zum
Ziel gesetzt, Projekte für Kinder
zu fördern, die nicht auf der
Sonnenseite des Lebens stehen.
So konnten im letzten Jahr ver-
schiedene Projekte mit insge-
samt 7.000 Euro unterstützt
werden. Am Biker-Tag besteht
die Möglichkeit, Lose für zwei
Euro zu kaufen und damit ei-
nen von vielen attraktiven Prei-
sen zu gewinnen. Die Erlöse aus
der großen Tombola gehen dann zugunsten von Kindertal. Yamaha-Motor Deutschland fand die
Aktion so gut und förderungswürdig, dass Countymanager Jörg Breitenfeld sich spontan ent-
schloss, als Hauptpreis die brandneue Yamaha MT-03 (Bild) zu spendieren. Wer am 5. Juni nicht vor

Ort ist, kann die Aktion aber trotzdem unterstützen: Spenden
werden auf dem Konto mit der IBAN DE57 3305 0000 0000 7074
48 (BIC: WUPSDE33) bei der Stadtsparkasse Wuppertal unter dem
Stichwort „Biker Charity Run West“ gesammelt.

Sonntag Biker-Charitiy-Run im „Hubraum“

Trödelmarkt 
in der Südstadt
Südstadt. Einfachen Trödel bis
hin zu Kunsthandwerk und Anti-
quitäten gibt es beim großen Trö-
delmarkt, der am Sonntag in der
Südstadt stattfindet. Auf dem
„Penny“-Parkplatz in der Stein-
beck 68 kann man ab den frühen
Morgenstunden auf Schnäppchen-
jagd gehen. Infos gibt es vorab un-
ter Telefon (01 71) 7 71 38 14.

Erneut Polizei in Unter-
kirchen CDU-Ratsherr

hofft auf mehr Streifen
Nachdem hier erst eine
Woche zuvor an einem
nagelneuen Kletterge-
rüst für Kinder gezün-

delt worden war (wir berichteten
in der letzten Ausgabe), musste die
Polizei am vergangenen Wochen-
ende erneut zum Spielplatz Unter-
kirchen ausrücken.

In der Nacht von Fronleichnam
auf den vergangenen Freitag zün-
delten Unbekannte gegen 1.20 Uhr
an einem Papierkorb auf dem
Spielplatz. Die Polizei löschte den
Brand selbst mit einem Feuerlö-
scher. Zeugen wollen vier Jugend-
liche auf dem Spielplatz gesehen
haben, darunter ein Mädchen. Ei-
ner der jungen Leute soll eine
schwarze Baseball-Kappe sowie
eine schwarz-rot karierte Jacke ge-

tragen haben. Hinweise, auch zu
dem Vandalismus-Schaden zuvor,
nimmt die Polizei unter Telefon
247 13 90 (Cronenberg) oder 284-
0 (Präsidium) entgegen. 
Der Cronenberger CDU-Stadtver-

ordnete Dirk Kanschat hat derweil
am Mittwoch ein Gespräch mit
Ordnungsdezernet Matthias Nocke
geführt. Mit seiner Initiative will
der Dörper Ratsherr erreichen,
dass Mitarbeiter des städtischen
Ordnungsdienstes den Unterkir-
chener Spielplatz verstärkt bestrei-
fen. 
Wie die CW berichtete, hatte Dirk

Kanschat ehrenamtlich die Pla-
nung des neuen Spielgerätes in
Unterkirchen übernommen und da-
bei auch mit Kindern des RSC
Cronenberg zusammengearbeitet.

„Heiße Zeiten“
enden bald

Nur noch dreimal wird
es „Heiße Zeiten“ im
TiC-Theater geben, für
die Wechseljahre-Re-

vue im TiC-Atelier Unterkirchen
sind nur noch einige freie Plätze
zu verbuchen. Wer sich Tickets für
die unterhaltsame TiC-Revue mit
bekannten Songs und Evergreens
am 18., 19. oder 24. Juni sichern
möchte, der kann dies unter der
Rufnummer 47 22 11 oder online
unter www.tic-theater.de.

Faszien-
Workshop

Ortsmitte. Einen Faszien-Work -
shop bietet „Pilates Pur“ von Petra
Meynen-Koerth derzeit an. Zwei
Stunden kosten an der Rathaus-
straße 28 dabei 35 Euro. Termine,
weitere Infos und Anmeldungen
gibt es unter www.pilatespur.com
oder unter Telefon 7 05 34 16.


